
Kapitel 2: Orte der Chancen: Das
Aufstiegsversprechen durch Bildung erneuern
LDK in Ludwigsburg 12.-14.12.2025

Antragsteller*in: Marius Blascheck (KV Stuttgart)

Änderungsantrag zu PRO-2

Von Zeile 397 bis 399:
Das Aufstiegsversprechen beinhaltet, durch eigene Leistung und Qualifizierung den nächsten

Schritt gehen zu können. Wer Chancengleichheit dabei ernst meint, muss die berufliche Bildung

stärken.

Zum Aufstiegsversprechen durch Bildung und zur Chancengleichheit gehört die Gleichwertigkeit

von akademischer und beruflicher Bildung.

Begründung

Chancengleichheit muss in allen Bildungsfeldern gegeben sein. Hier ist die Formulierung

missverständlich und sollte präzisiert werden.

Unterstützer*innen

Ulrike Felger (KV Böblingen); Carina Häussler (KV Stuttgart); Ute Kratzmeier (KV Karlsruhe-Land);

Wolfgang Straub (KV Reutlingen); Thomas Hilsenbeck (KV Ulm); Jörg Bischof (KV Tübingen); Lorenz

Balthasar Hoffmann (KV Ulm); Sascha Müller (KV Böblingen); Martin Schüler (KV Tübingen); Johanna

Thym (KV Stuttgart); Luca Secci (KV Stuttgart); Anke Weber (KV Stuttgart); Annika Franz (KV

Tübingen); Anna Hilsenbeck (KV Ulm); Birgit Popp-Kreckel (KV Stuttgart); Mersad Rekic (KV

Stuttgart); Peter Koderisch (KV Freiburg); Nils Aaron Arnold (KV Breisgau-Hochschwarzwald); Saskia

Frank (KV Konstanz)
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